
Hier anmelden

Veranstalter
Bayerischer Landesverein für Heimatpflege 
Ludwigstr. 23 Rgb., 80539 München
Telefon: 089 286629-0
www.heimat-bayern.de

Bezirk Unterfranken, Bezirksheimatpflege
Silcherstraße 5, 97074  Würzburg
www.bezirk-unterfranken.de

Unterstützt vom Archäologischen Spessartprojekt e. V. und dem
Bezirksverband Unterfranken für Gartenbau und Landespflege e. V.

Veranstaltungsort
Tagungs- und Kulturzentrum Schüttbau in Rügheim
Lange Pfalzgasse 5, 97461 Hofheim-Rügheim 

Kosten und Verpflegung
Es wird keine Tagungsgebühr erhoben. Für Getränke und
Speisen, die während der Veranstaltungen an beiden Tagen
angeboten werden, wird ein Kostenbeitrag von 15 Euro pro
Teilnehmer/Teilnehmerin erbeten, den wir Sie bitten, vorab mit
dem Betreff „Fachtagung Rügheim“ auf das Konto des
Landesvereins IBAN DE 13 7009 0500 0001 4044 66 bei der
Sparda Bank zu überweisen. Mittag- und Abendessen werden
im Landhotel Rügheim angeboten. Das Landhotel befindet sich
ca. 5 Fußminuten vom Tagungsort entfernt. Die Essen dort sind
selbst zu bezahlen. Sollten Sie eine Übernachtung benötigen,
wenden Sie sich bitte an das Landhotel Rügheim unter
www.landhotel-ruegheim.de.

Anmeldung
Um die Tagung bestmöglich vorbereiten und organisieren zu
können, bitten wir Sie Ihre Teilnahme verbindlich anzumelden.
(Anmeldeschluss 20. September 2024).
Bitte benutzen Sie dafür das Anmeldetool auf der Homepage
des Landesvereins, den untenstehenden QR-Code oder senden
Sie eine E-Mail an info@heimat-bayern.de. Sie finden hier
unsere AGBs.

Friedhöfe neu denken 

am 4./5. Oktober 2024

Schüttbau in Rügheim, 
Landkreis Haßberge

Organisatorisches FACHTAGUNG

Liebe Engagierte und Interessierte,

wir laden Sie herzlich zu unserer Tagung „Friedhöfe neu
denken: Zugänge und Perspektiven“ ein. 
Friedhöfe, ob in der Stadt oder auf dem Land, sind in den
letzten Jahren einem krassen Wandel unterworfen:
Brachliegende Grabstellen prägen häufig ihr Aussehen.
Immer mehr Menschen entscheiden sich für eine
Urnenbestattung – sei es im Friedhof oder im Friedwald.
Das fordert ein Umdenken bei der Gestaltung der
Friedhöfe. Im Fokus steht dabei ebenso der ökologische
Wert dieser grünen Oasen: Wie kann man Friedhöfe
klimafest machen? Welche Möglichkeiten gibt es, ihre
Bedeutung als Orte der Begegnung mit sich und anderen
zu stärken? Nicht zuletzt sind Friedhöfe Archive in freier
Natur mit historischen und neu errichteten Denkmälern.
Bei der Tagung erörtern wir das Thema aus den
Perspektiven Theologie, Denkmalpflege, Ökologie und
Bestattungswesen. Das immaterielle Erbe Friedhofskultur
wird vorgestellt und die Zukunft der Friedhöfe diskutiert.
Die Podiumsdiskussion gibt Einblicke in besondere Formen
des Gedenkens. 
Unsere Veranstaltung richtet sich an Personen aus der
bayerischen Heimat- und Archivpflege und an Aktive im
Ehrenamt, an die Kommunen, an Architekten und
Architektinnen, Planer und Planerinnen sowie alle
interessierten Bürgerinnen und Bürger.

Zugänge und Perspektiven

http://www.heimat-bayern.de/
http://www.bezirk-unterfranken.de/
https://www.heimat-bayern.de/fachbereiche/heimatpflege-und-heimatforschung/veranstaltungen/veranstaltung/tagung-friedhoefe-neu-denken-perspektiven-und-erfahrungen.html?day=20241004%C3%97=1727992800,1728165599
mailto:info@heimat-bayern.de
https://www.heimat-bayern.de/agb.html


Programm

Freitag, 4. Oktober 2024

10:00 Uhr 
10:45 Uhr 

11:15 Uhr 

12:15 Uhr 

Perspektiven auf den Friedhof 

14:15 Uhr 
 

15.00 Uhr

15.45 Uhr
 
16:15 Uhr 

17:00 Uhr 

Bayerischer Landesverein für Heimatpflege www.heimat-bayern.de

Heimat.Denken

Samstag, 5. Oktober 2024

Blick in die Zukunft

 

Anmeldung bei Kaffee und Gebäck
Begrüßung
Prof. Dr. Klaus Reder, Bezirksheimatpfleger von
Unterfranken
Dr. Rudolf Neumaier, Geschäftsführer des Bayerischen
Landesvereins für Heimatpflege

Auftakt: Der Kulturraum Friedhof und das
Immaterielle Erbe Friedhofskultur 
Tobias Pehle, Geschäftsführer Kuratorium Immaterielles
Erbe Friedhofskultur, Unna

Mittagessen im Landhotel 
(Selbstzahler: pro Person 25,90€ inkl. 1 Getränk)

Friedhof und Ökologie
Hilmar Keller, Kreisfachberater für Gartenbau und
Landespflege, Landkreis Main-Spessart 

Friedhöfe als Orte der Auferstehungshoffnung
Pater Abraham Fischer OSB, Abtei Königsmünster, Dipl.
Theol. und Metallbaumeister FR Metallgestaltung

Kaffeepause

Bestattungskultur im Wandel 
Frederike Dirks M. A., Assistenz der Geschäftsleitung im
Bestattungsinstitut Seemann & Söhne, Hamburg
 
Friedhof als Denkmal
Dr. Andrea Kluxen, Bezirksheimatpflegerin von
Mittelfranken a. D., Nürnberg 

Moderation: Dr. Birgit Speckle, wissenschaftliche
Mitarbeiterin Bezirksheimatpflege von Unterfranken

Abendessen (2 Gänge) im Landhotel 
(Selbstzahler: pro Person 30,90 € inkl. 1 Getränk)

Podiumsdiskussion 
Themen sind u. a. der Gedenkort für Sinti und
Roma auf dem Stadtfriedhof Bayreuth, Grabstätten
der Sudetendeutschen, Gräber obdachloser
Menschen, geistliche Betreuung im FriedWald
Schwanberg 

Auf dem Podium:

Dr. Wolfgang Hegel, Bezirksheimatpflege Oberfranken,

Bayreuth 

Christina Meinusch M. A., Heimatpflegerin der
Sudetendeutschen, München

Prof. Dr. Klaus Reder, Vorsitzender der Gemeinschaft S.
Egidio e. V. Deutschland, Würzburg 

Sr. Anja Veronika Waltemate, Communität Casteller
Ring, Rödelsee

Moderation: Dr. Rudolf Neumaier, Geschäftsführer
Bayerischer Landesverein für Heimatpflege

18:15 Uhr

20:00 Uhr

Menschenzugewandte Friedhöfe der Zukunft 
Chancen für Kommunen und Gesellschaft
Günter Czasny, Initiative „Raum für Trauer“, Süßen 

Kaffeepause mit Brotzeit

Start der Exkursion 
Fachliche Begleitung: Ralph Schäffner,
Geschäftsführer arc.grün
Landschaftsarchitekten/stadtplaner, Kitzingen

Besuch des Friedhofs in Ballingshausen 

Fahrt nach Iphofen

Besuch des Friedhofs in Iphofen

Rückfahrt

Ankunft in Rügheim, Ende der Tagung

9:00 Uhr

10:00 Uhr

10:30 Uhr

11:00 Uhr

12:00 Uhr

13:00 Uhr

14:00 Uhr

15:00 Uhr

Hier anmelden


